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brainLight-Massagesessel - unsere Erfahrungen 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Vitzthum, 
 
gerne schildern wir Ihnen unsere Erfahrungen mit dem brainLight-Massagesessel. Anfänglich 
waren die Meinungen in unserem Haus zur Beschaffung dieses Massagesessels gespalten. 
Gründe waren zum einen der doch hohe Preis für die Anschaffung, zum anderen war man skep-
tisch ob der Stuhl dauerhaft von den Mitarbeitern genutzt wird. Ein von der Firma BrainLight 
vorgeschlagener Probetag, an dem zwei Sessel für die Mitarbeiter bereit standen, half, die Be-
denken auszuräumen, eine positive Grundstimmung breitete sich aus. 
 
Im Seniorenheim St. Nikola arbeiten rund 180 Mitarbeiter, in den verschiedensten Schichten, 
rund um die Uhr und 365 Tage im Jahr (heuer natürlich 366 Tage). Die Mitarbeiter können den 
Stuhl kostenlos während ihrer Pausen oder in ihrer Freizeit nutzen.  
 
Nach einem dreiviertel Jahr wird der Massagesessel durchschnittlich von rund 3,5 Mitarbeitern 
pro Tag (bezogen auf 365 Tage) genutzt. Mit dieser Auslastung sind wir sehr zufrieden, sind 
doch in der Berechnung Wochenenden und Feiertage enthalten. Der Durchschnitt entspricht 
einer hochgerechneten Jahresnutzung von rund 1270 Anwendungen. 
 
Die Resonanz der Nutzer ist äußerst positiv. Hierzu trägt sicher auch die schon in der Grund-
version breite Programmpalette bei, die für jeden Geschmack eine passende Anwendung be-
reithält.  
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Nach der Anwendung wirken die Mitarbeiter entspannt und ausgeglichen, was sicherlich zu ei-
nem positiven Klima zwischen den Mitarbeitern, aber noch wichtiger, auch zu einem positiven 
Klima zwischen Mitarbeitern und Bewohnern beiträgt. 
 
Zusammenfassend bleibt zu sagen, dass die Anschaffung des brainLight-Massagesessels ein 
wichtiger Baustein im Rahmen des Gesundheitsmanagements für unsere Mitarbeiter ist. Wir 
erwarten weiter positive Effekte für unsere Beschäftigten und damit auch für die Heimbewohner 
im Seniorenheim St. Nikola. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Ankerl 
Verwaltungsrat 
 


